
Mitzeichnungen 
Bürgermeister 
 
 
 
Datum: ___________ 

Erster Beigeordneter: 
 
 
 
Datum: _____________ 

Beigeordneter/ 
Stadtkämmerer: 
 
 
Datum: _________ 

Beigeordneter/ 
Stadtbaurat: 
 
 
Datum: _________ 

Rechtsamt: 
 
 
 
Datum: ____________ 
 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 
Stadt Gladbeck Gladbeck, 04.06.2002 

 Vorlage Nr. 02/0205 
Federf. Stadtamt: Jugendamt 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Beigeordneter/Stadtkämmerer  

Hommel 

18.06.2002  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft:     Jugendberufshilfe 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Entsprechend dem Beschluss des Jugendhilfeausschusses und der Absprachen im Ar-
beitskreis Jugendberufshilfe sowie mit dem Landesjugendamt setzt die Jugendberufshilfe 
des Jugendamtes den Schwerpunkt ihrer Tätigkeiten auf Prävention. In enger Kooperation 
mit Eltern, Schule, freien Trägern und den Sozialen Diensten des Jugendamtes soll der 
Jugendarbeitslosigkeit durch eine langfristige berufliche Orientierung wirkungsvoll entge-
gengewirkt werden.  
 
Das Jugendamt hält in diesem Rahmen folgende berufsvorbereitende Angebote für die 
Gladbecker Haupt-, Real-, Sonderschulen bei Bedarf auch für Gymnasien vor:  
 
• „Parcours der Fähigkeiten“ als erste Heranführung an den Beruf für siebte und achte 

Klassen  
• Berufsorientierungsseminare für neunte Klassen 
• Bewerbungsseminare für zehnte Klassen  
 
Darüber hinaus werden bei Bedarf regelmäßige Sprechstunden in Haupt- und Sonder-
schulen angeboten.  
 
Die Jugendberufshilfe kooperiert eng mit der RAA sowie der Jugendberufshilfe des Kath. 
Jugendamtes.  
 
Die zuständigen Mitarbeiter Herr Hotze und Herr Marquardt werden in der Sitzung münd-
lich berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
 
folgende  
 
 

Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 

einmalig              einmalig             
jährlich              jährlich             
 
darin enthalten: 

    
darin enthalten: 

  

Zuschüsse              Personalkosten             
Beiträge Dritter              Unterhaltungs- und 

Betriebskosten 
            

    Finanzierungskosten             
       
 
 
Haushaltsmittel stehen:  zur Verfügung  nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und bittet um 
erneute Berichterstattung Ende 2002. 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 

        Hommel  
        Beigeordneter/Sadtkämmerer 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 


